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geſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monza
ember werden von allen Poſtanſtalten unausgeſetzt

genommen Die Expedition
Andraſſy s große Rede

n Bezug auf die umfaſſende Begründung ſeiner Orient
tit welche Graf rn am Sonnabend im Finanzaus
ß der öſterreichiſchen Reichsrathsdelegation gegeben hat

ten wir mit einem Ausdruck der wiener Preſſe ſagen Graf
Ppraſſy iſt zum größten Theil unſerer eigenen Meinung

wir nun wirklich nicht von dem öſterreichiſchen Preß
eau Waſchzettel empfangen und andererſeits zu unſerm

Pauern der berühmte Graf nicht zu den Abonnenten oder
h nur zu den Leſern unſerer ihm am Ende gar unbekannten
tung gehört und mithin ſeine politiſche Weisheit nicht aus
en Spalten geholt haben kann ſo dürfte die Uebere inſtim
ng dafür ſprechen daß die betreffende Auffaſſung ver
uſtig iſt und als von den Dingen ſelbſt hergenommen
ten kann

dem erſten Haupttheil ſeiner Rede ſeines Expoſé
e es in der parlamentariſchen und journaliſtiſchen Sprache
t zeigt der öſterreichiſchungariſche Staatsmann daß

n erſten Beginn der jüngſten vrientaliſchen Wirren an
Mie Politik eine ſolche geweſen iſt daß wenn die Pforte auf
ne Rathſchläge eingegangen wäre es zu keinem ruſſiſch
kiſchen Kriege und mithin auch zu keiner Beſetzung von
snien gekommen ſein würde
Der zweite Theil enthält den Nachweis daß durch eine

Nrwückweiſung des berliner Auftrages Lebensintereſſen der
onarchie geſchädigt ſein würden Wäre Oeſterreich in
psnien nicht eingeſchritten ſo hätten Serbien und Mon
egro dies thun müſſen ſie wären dann die Häupter eines

Moßen ſüdſlaviſchen Bundes geworden durch den ſo dürfen
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v Falke

r den Ausſpruch des Miniſters ergänzen Rußlands Macht
d Einfluß bis an die Kulpa und das Adriatiſche Meer ge

Nuat hätte Jetzt dagegen fielen Serbien und Montenegro
die von Oeſterreich und ſie finden ſich wie wir
den Artikeln der Friede von Berlin Nr 166 und 167
d Oeſterreichs Mitgift, Nr 204 der Saaleztg vorherge
t haben durchaus loyal in die ſo geſchaffenen Verhältniſſe
ein Ohne die öſterreichiſche Okkupation wäre Bosnien

gern zweiten Male der Herd eines Brandes geworben welcher
Orient und vielleicht Europa entzündet hätte

Drittens endlich weiß Andraſſy noch daß die Okkupation
eder früher noch ſpäter daß ſie nur wie auf Grund ſo in
hmittelbarer zeitlicher Folge des berliner Mandates ausge
hrt werden konnte Er zeigt wie der Kongreß in richtiger
dürdigung der Bedeutung welche die geſicherte Machtſtellung
r öſterreichiſchen Monarchie für Europa habe den S ar

Fs Kaiſerſtaates ſorgfältig Rechnung getragen Endlich mahnt
daran wie die glänzendſten Erinnerungen Ungarns wieeſterreichs geknüpft an die Namen Hunyady s Mathias

P preinus und Eugens auf die Beherrſchung Bosniens hin
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ißbeten ded be mich bereits entſchloſſen, erwiderte Botho ihmſt

Nnit en dann nehme ich e

ieſen

Wir zweifeln keinen Augenblick daß die Macht der Wahr
it welche ſich in der Darlegung Andraſſy s offenbart alle
hrlichen vaterlandsliebenden und dabei verſtändigen Elemente
hließlich auf ſeine Seite hinüberziehen wird Bei den ehr

Fizigen und in ihrem Ehrgeiz gekränkten Oppoſitionsmenſchen

mee

n Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzun
Nh muthe Dir das auch nicht zu denn es wäre zu pein

ſich für Dich Du wirſt eine längere Reiſe antreten und Dich
der Welt umſchauen wer den ernſten Willen dazu hat der

lernen Richte Dein Augenmerk hauptſächlich
uf die Landwirthſchaft ich glaube dies iſt das Feld auf dem

pu ſpäter wirken kannſt Inzwiſchen werde ich mich nach einem

einen Gut für Dich umſehen es iſt dann Deine Sache dur

ann immer no

leiß und Umſicht vielleicht auch durch eine reiche Heirat
dein Vermögen zu vermehren

Halle a d Saale Mittwoch den 4 Dezember 1878

vom Schlage Herbſt und bei den radikalen Phantaſten und
den republikaniſchen Tollhäuslern im ungariſchen Reichstage
wird freilich eine ſolche Wirkung nicht zu erwarten ſein

Es iſt ein erfreuliches Schauſpiel welches der große öſter
reichiſche Staatsmann gegenwärtig gewährt Nun zu der
parlamentariſchen Oppoſition auch noch die Drohungen des
Pöbels und die Mordanſchläge von Verſchwörern hinzukom
men kann man auf den Mann welcher erklärt hat den Jn
tereſſen des Reiches auch ſeine Populgarität opfern zu wollen
wohl das ſtolze Wort des römiſchen Dichters anwenden

Iustum et tenacem propositi virum
Non civium ardor prava iubentium

Mente quatit solido
zu Deutſch

Wer treu am Recht hält treu am gefaßten Schluß
Den ſchreckt der Pöbel wenn er Verkehrtes heiſcht

Jn ſeiner feſten Seele nimmer

Politiſche Ueberſicht
Jn Oeſterreich iſt auch durch die neuliche Rede

Andraſſy s und der verſöhnlichen Stimmung des Ausſchuſſts
noch nicht alle Spannung der Situation verſchwunden Die
wiener Zeitungen ſprechen ſich über die Ausführungen des
Miniſter Präſidenten getheilt manche ſehr ungü nſtig aus
Man will wiſſen Andraſſy ſei entſchloſſen ſobald die Ver

J e

Jch geſtehe Dir offenherzig

handlungen über ſein Expoſé und das Budget des Miniſteriums
des Aeußern beendet ſeien und falls das Ergebniß derſelben nicht
einer Genehmigung ſeiner Politik gleichkommen ſollte ſeineDemiſſion zu nehmen Auch ſollen die Delegirten
des Abgeordnetenhauſes im öſterreichiſchen Budgetausſchuſſe
bereits beſchloſſen haben vor der Verhandlung im öſterreichi
ſchen Abgeordnetenhauſe über den Berliner Vertrag keinen
Bericht über irgend eine Okkupationsvorlage oder einen das
auswärtige Budget betreffenden Poſten an das Ausſchuß
plenum zu erſtatten Damit würde denn die Regierung zu
valdigſter Einberufung des Reichsrathes gezwungen wo das
Abgeordnetenhaus die Majorität hat und Andraſſy s Politik
wahrſcheinlich verurtheilt werden Nach dem Daily Tele
graph wären jetzt alle Hinderniſſe bezüglich Verſtändigung
zwiſchen Oeſterreich und der Pforte wegen Bosnien und Novi
bazar beſeitigt und der Entwurf des Einvernehmens werde
heute oder morgen unterzeichnet werden

Das neuliche Auftreten Gladſtones in Greenwich und
ſeine Angriffe gegen die afghaniſche Politik der Regierung
findet allſeitige Verurtheilung Jm Zuſammenhange mit den
Vorgängen in Greenwich dürfte es ſtehen daß Graf Beacons
field geſtern zu einer Audienz bei der Königin nach Windſor
befohlen wurde

Jn Jtalien nehmen die in Folge des Attentats zu er
greifenden Maßregeln das ganze Intereſſe in Anſpruch
Gleichwie in andern Städten wurden auch in Rom ſämmt
liche BarſantiKlubs ca 30 aufgelöſt Jn Florenz

mehrere Frauen die der Jnternationglen angehören
verhaftet

Jn Paris bilden in dieſen Tagen den Haupt Gegenſtand
der öffentlichen Diskuſſion der Verhandlungen über den fran
zöſiſch amerikaniſchen Handels Vertrag Insbeſondere fand
deshalb im Cirque des Champs Elyſees eine zweite große Zu
ſammenkunft von franzöſiſchen und amerikaniſchen Intereſſenten
ſtatt wobei Laboulaye die Hauptrede hielt indem er voll Humor
die Schutzzollpolitik Amerikas verurtheilte und den Freihandel

Afridiſtammes abmarſchirt
warf ſich der Reſt wurde zerſprengt die Befeſtigungen auf denAnhöhen des Shadibagipaſ

ſtarke Wachen poſtirt worden
über Dakkar hinaus ſichergeſtellt

zur Zeit in Paris nicht z B gab der Verein der Lithogra
phen am 2 d ein großes politiſches Banket gelegentlich deſſen
Louis Blanc eine Rede hielt deren Jnhalt eine Verherr
lichung der Revolution von 1848 war Eine dritte Verſamm
lung wurde zu Gunſten der Ueberſchwemmten des Ardeche
e t abgehalten wobei Floquet eine ultraradikale Rede
ielt
Ueber die Auseinanderſetzungen zwiſchen Rußland und

England liegt heute nur die eine Meldung vor daß der
ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanoff Savfet Paſcha erkläre
die ruſſiſchen Truppen würden Bulgarien und Rumelien
gemäß den Beſtimmungen des Berliner Vertrages räumen die
Räumung Adrianopels und Thraciens würde abhängig ge
macht werden von der Annahme eines definitiven Vertrages
ſeitens der Pforte Fürſt DondukoffKorſakoff ſei bemüht
der bulgariſchen Agitation Einhalt zu thun Kaiſer Alexander
iſt am 2 abends in Moskau eingetroffen

e

Der engliſch afghaniſche Krieg
Aus den bis jetzt vorliegenden Nachrichten iſt ſchwer zu

erkennen in welchem Umfange die feindlichen Bergſtämme den
Engländern Schwierigkeiten bereiteten Der neueſten jetzt vor
liegenden Nachricht zufolge ſind ſie von den Engländern ſieg
reich zurückgeworfen worden W T meldet Der
Major Cavagnari war mit 2 Kanonen zur Züchtigung des

Ein Theil des Stammes unter

D

ſes ſind raſirt und ſind daſelbſt
Der Khyberpaß iſt jetzt bis

des
Jagden nach Schloß Rauden begeben

einpfahl Auch an anderen großen Verſammlungen fehlt es

Den laß mich nur ausfechten ich fürchte ihn nicht Jch

ſo denken wirſt wie heute
Mit voller Sicherheit, erwiderte Botho ihm feſt in die

Augen ſchauend ich habe Dir mein Wort verpfändet das
mag Dir genügen Ueber das Weitere können wir ja ſpäter
berathen

Gewiß, nickte der alte Herr von deſſen Stirn die finſte
ren Schatten plötzlich geſchwunden waren dazu iſt es immer
noch Zeit genug Du wirſt ja den Abſchied nicht ſofort erhal

Seele genommen dafür danke ich Dir
Botho reichte ihm noch einmal beide Hände bange Ahnun

gen ſtiegen in ſeiner Seele auf
Gute Nacht lieber Vater, ſagte er in herzlichem Tone

darf alſo mit Sicherheit darauf rechnen daß Du morgen eben

Deutſches Reich
Der Prinz Friedrich Karl hat ſich einer Einladung

Herzogs von Ratibor entſprechend zur Abhaltung von

Nach dem ſoeben erſchienenen Fraktionsverzeichniſſe
des Abgeordnetenhauſes gehören an den Nationalliberalen
165 dem Zentrum 84 und 3
partei 63 und

Hoſpitanten der Fortſchritts
1 Hoſpitant den Freikonſervativen 33 den

Neukonſervativen 26 und 4 Hoſpitanten den Polen 15 den
Konſervativen 10 Mitglieder bei keiner Fraktion ſind 21 Abgeordnete erledigt ſind 8 Mandate

Die Fraktion der Fortſchritt spartei ha beſchloſſen
wegen der Verordnung des Staatsminiſteriums Jnkrafttreten
des S 28 des Sozialiſtengeſetzes eine Interpellation nicht zu
ſtellen dagegen will man Anlaß nehmen darüber bei der
r en des Etats des Miniſteriums des zInnern zu
prechen

Der Präſident des Reichsoberhandelsgerichts Geh Rath
Pape hat als Vorſitzender der Kommiſſion zur Ausarbeitung
des Entwurfs eines deutſchen bürgerlichen Geſetz
buches einen Bericht über die Lage der Kommiſſionsarbeiten
an den Reichskanzler erſtattet welcher denſelben jetzt dem
Bundesrath übermittelt hat Danach iſt die Hauptkommiſſion
in jüngſter Zeit zur Berathung verſchiedener prinzipieller
Fragen auf Grund der von den betreffenden Redaktoren aus
gearbeiteten Vorlagen zuſammengetreten Die einzelnen Vor
lagen betrafen

1 eine Vorlage des Redaktors des Sachenrechts die ſogenannte Superfizies hinſichtlich welcher insbeſondere die nter

dung beantragt war ob und inwiefern das ſuperfiziariſche Recht
als ein beſonderes der Veräußerung und Vererbung unterliegendes

Jeden dieſe unerwartete Nachricht die man Anfangs für einen
Scherz zu halten geneigt war

er Rittmeiſter von Gebhardt war der beſte Freund Botho s
er konnte jedenfalls ſichere Auskunft geben man ſuchte ihn
in allen Sälen des Kaſino s und als er bald darauf in den
Speiſeſaal eintrat las man ſchon in ſeinem bleichen ernſten

le daß man an der Wahrheit der Nachricht nicht zweifeln
urfte
Von allen Seiten mit Fragen beſtürmt bat der Rittmeiſter

ohne Antwort zu geben um ein Glas Wein das er auf einen
ten Gute Nacht Du haſt mir eine ſchwere Laſt von der 3

W ich kein Kröſus bin der Haushalt hat große Summen
erſchlungen und ich habe auch für Dich und Alfred manche
er bringen müſſen während auf der anderen Seite
zanches Unternehmen nicht den Erfolg hatte den ich erwartete
on dem was ich ſpäter einmal hinterlaſſe gebührt Dir nur

eine Theil und das wird eben zum Ankauf eines Gutes
en

Dann wird Alfred ja nicht daran denken können das
Aankgeſchäft fortzuſetzen, ſagte Botho den dieſe Enthüllungen
nigermaßen in Beſtürzung verſetzten

u werde auch mit ihm ein ernſtes Wort reden geht er
puf meine Ideen ein ſo bangt mir nicht für ſeine Zukunft

nd nun überlege meinen Vorſchlag ich hoffe Du wirſt auf
e Stimme der Vernunft e und die Ueberzeugung erlan
en daß ich nur Dein Beſtes will

reichend die der Geheimrath lange und feſt in dernisen hielt ich nehme Deinen Vorſchlag an und will nun
u änzlich mit der Vergangenheit brechend die Dein ernſter Vile fragte Dondorf zweifelnd

n r v ſcheint mir allzu raſch gefaßt zu ſein die Reue
olgen

ſo geſorge das nicht r ich das Wort einmal ausge
auch nicht zurück Wir werdenama freilich einen härten Strauß haben

Du zürneſt mir jetzt nicht mehr
Nein Alles ſei vergeben und vergeſſen Aber halte auch

Wort damit ich fortan nur Freude an Dir erlebe Trübes
und Unangenehmes haben wir ohnehin genug in der Familie

Er nickte ihm noch einmal zu dann verließ er raſch das
immer und Botho blickte eine geraume Weile ſtarr auf die
hür hinter der ſein Vater verſchwunden war

Da könnte ich auch mit Gebhard klagen Wäre das einige
Tage früher gekommen ſo würde Manches anders geworden
ſein ſagte er leiſe und ein ſchwerer tiefer Seufzer begleitete
dieſe Worte Es ſollte nicht ſein und was einmal geſchehen
iſt das läßt ſich nicht ungeſchehen machen

Er nahm nach dieſem kurzen Selbſtgeſpräch vor ſeinem
Schreibtiſch wieder Platz und ſetzte die unterbrochene Arbeit
ort

Dritter Band
Erſtes Kapitel

Vernichtete Hoffnungen
Jm d n tten die Herren ſich eben zum Diner

verſammelt als p
dorf ſei im Duell worden
dieſem Duell eine A

ötzlich das Gerücht auftauchte Botho Don man wieder mit einem Schwall von Fragen den
Niemand hatte von beſtürmte

nung gehabt um ſo überraſchender traf

ug leertes iſt leider Wahrheit meine Herren, ſagte er
haben heute Morgen einen braven Kameraden verloren

Und wer war der Gegner fragte ein alter Oberſt den
Umſtehenden durch einen Wink Ruhe gebietend

Lieutenant von Hagen
Und die Urſache
Ein Wortwechſel den Lieutenant Hagen in ſeiner bekann

ten Weiſe provocirte, erwiderte der Rittmeiſter Hagen hatte
Dondorf in brüsker Weiſe beleidigt und der Verſuch die
Gegner mit einander auszuſöhnen blieb fruchtlos da konnte
alſo das Duell nicht vermieden werden es hat vor zwei Stun

den ſtattgefunden
Lieutenant Dondorf iſt geblieben fragte der Oberſt
Er war augenblicklich todt die Kugel hatte wie der Arzt

behauptet ihm das Herz durchbohrt
Hagen war immer ein guter Schütze, ſagte ein Haupt

mann IJch bin mehrmals mit ihm auf die Jagd gegangenund weiß mich nicht zu erinnern daß er jemals einen Fehl
ſchuß gethan hätte

Der Rittmeiſter v Gebhard zuckte die n
Hier warx s doch weniger die Geſchicklichkeit des Gegners

als ein tückiſcher Zufall was der Kugel gerade dieſes Ziel
gab, erwiderte er Es ſind nur zwei Schüſſe gefallen und
die beiden Herren ſchoſſen auf Kommando à tempol

Die Offigiere nahmen da jetzt die anfgetragen wurde
an der Tafel Platz und kaum war die Suppe als

ittmeiſter

Fortſetzung folgt

wir



i nzuerkennen und ſpezielle Beſtimmungen darübern e Sufzune men ſeien 2 eine Vorlage des Re
rechts nebſt einem Gegenvorſchlage des Redaktors

er eben nrit arechtlichen Familienfideikommiſſes im uch zut 5 e ſchon im vorigen Jahre eingebrachte aber

damals nicht erledigte Vorlage des Redaktors des Obligationen
rechts die Grundſätze über die Verträge zu Gunſten Dritter
H eine Vorlage deſſelben Redaktors die Grundſätze über das
Geſammtſchuldverhältniß die Korreal und SolidarObligationen

Dies Berathungsmaterial iſt in der Zeit vom 4 bis 23
Okt d J unter Mitwirkung ſämmtlicher Kommiſſionsmit

lieder eingehend berathen und vollſtändig erledigt wordendicht unwahrſcheinlich wird bis zum Ablauf des nächſten
Jahres der Abſchluß erreicht und damit einer der wichtigſten
und mühſamſten Theile des großen Werks erledigt ſein

Fürſt Gortſchakoff iſt am 2 d in Stuttgart eingetroffenund d Einladung des Königs im Schloſſe abgeſtiegen

Der e des Abgeordnetenhauſes und des Reichs
tages Staatsminiſter a D v Bonin Vertreter des Kreiſes
Verichon II iſt am 2 d verſtorben

Vas berliner Polizeipräſidium hat für den 5 Dezbr um
angreiche Beſchränkungen des Wagen wie auch desu oete hrs während der Einzugsfeierlichkeit und der Jllu

mination angeordnet
Herr Staatsanwalt Teſſendorf erklärt in einer Zuſchrift

an das B bezüglich der von demſelben gebrachten Notiz
über die muthmaßliche Quelle eines von einer der berliner
Staatsanwaltſchaft angeblich naheſtehenden Zeitungs Korreſpon
denz bezüglich der Verhängung des ſog kleinen Belagerungs
zuſtandes verbreiteten Communiqués daß ſeitens der k Staats
anwaltſchaft am Stadtgericht eine ſolche wie überhaupt irgend
eine Mittheilung nicht gemacht worden iſt S a u Berlin

Die Nachricht daß in Hamburg Orſini Bomben mit
Beſchlag belegt worden wurde auch von Berlin aus an die

Hamb Nachr telegraphirt Die Redaktion erkundigte ſich vor
Veröffentlichung der Mittheilung bei der Polizeibehörde welche
die Auskunft ertheilte daß von einer ſolchen Beſchlagnahme in
Hamburg nichts bekannt ſei

P Berlin 2 Dez Zur Begrüßung des Kaiſers
ſofort bei ſeiner Ankunft in Berlin wird das Staatsminiſte
rium ſich am 5 Dez auf dem Potsdamer Bahnhof einfin
den Heute Mittag haben die Verhandlungen in Betreff
des zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn zu vereinba
renden Handel svertrages begonnen Von öſterreichiſch
ungariſcher Seite ſind mit den Verhandlungen betraut der
hieſige öſterreichiſchungariſche Geſchäftsträger Graf von Wol
kenſtein der öſterreichiſche Miniſterialrath Dr Bazant und

Dr v Matlekowits von dem ungariſchen Miniſterium für
Ackerbau Jnduſtrie und Handel Mit Ausnahme des ſächſi

ſchen Geheim Finanzraths Vahl an deſſen Stelle der
Geheim Finanzrath Zenker getreten iſt ſind die

deutſchen Kommiſſare die nämlichen wie im vorigen Jahre
Das Tageblatt beſpricht das angebliche Dementi meiner
neulichen Mittheilung über die Gründe der Verordnung durch
eine hieſige Korreſpondenz welche nach dem Tageblatt mit
den Organen der Berliner Staatsanwaltſchaft intimſte Füh
lung haben ſoll Nach eingezogenen Erkundigungen bin ich in
den Stand geſetzt zu erklären daß die erwähnte Korreſpondenz
Seitens der Berliner Staatsanwaltſchaft unter der nur die
des Stadtgerichts gemeint ſein kann nicht die geringſte Mit
theilung oder Auskunft erhielt Was nun den Jnhalt des
ſog Dementis betrifft ſo beſteht daſſelbe darin daß von einer
revolutionären Verſchwörung der zuſtändigen Behörde in Ber
lin nichts bekannt geworden ſei Jn meiner Mittheilung war
aber von einer Verſchwörung welche die geheime Vorbereitung
eines Verbrechens bedeuten würde mit keiner Silbe die Rede
geweſen Ich habe nur von einer geheimen Organiſation ge
ſprochen die ſchon häufig ins Werk geſetzt worden als ein ge
legentlich zu benutzendes Mittel ohne vorläufig bereits feſtge
ſetzten Aktionsplan Und dieſe Organiſation iſt eine
Thatſach e Meine Angabe beruht auf zu ſicherer Quelle
als daßſie nicht allen Zweifeln gegenüber aufrecht zu erhalten
wäre

daktors des Sachenr
des Erbrechts die

Zur Ausführung des Sozialiſtengeſetzes liegen
heute folgende Nachrichten vor

V Berlin 2 Dez Heute findet wieder eine Sitzung der
Reichsbeſchwerdekommiſſion ſtatt Die in der Sitzung

derſelben vom 25 Nov gefaßten Beſchlüſſe ſind den Betheiligten
in den letzten Tagen zum größeren Theil zugegangen Darunter
die Entſcheidung über eine Beſchwerde des Verlegers Rackow
wegen Verbots der Druckſchrift Herr Teſſendorf und die Sozial

Öxcecr J ä
Prof Heydemann über Pompefi

Der fünfte Vortrag des Herrn Prof Heydemann beſchäftigte
ſich mit zwei Haupt Kategorien der öffentlichen Gebäude Pompeji s
den Tempeln und den Theatern

Was zunächſt die Tempel anbelangt ſo haben wir vor Allem
zwei Klaſſen derſelben zu unterſcheiden nämlich ſolche die dem
griechiſchen und ſolche die dem römiſchen Kultus angepaßt
waren Die Bauart aller antiken Tempel mußte nothwendig
von derjenigen unſerer modernen Gotteshäuſer abweichen denn
während die letzteren dazu beſtimmt ſind der behufs Anbetung
und Verehrung Gottes ſich vereinigenden Gemeinde als Ver
ſammlungs Ort zu dienen ſollten jene nur eine Wohnung für
die Gottheit ſelbſt bilden die Menge aber ſich lediglich vor
dem Heiligthume zuſammenſchaaren Demgemäß finden wir
denn alle Tempel in Pompeji wie im Alterthume überhaupt in
höchſt beſcheidenen Dimenſionen angelegt Jhr Jnneres wurde
nur betreten von den Prieſtern und einzelnen wenigen bevor
zugten Perſonen der Stadt den Angeſehenſten bezw Reichſten
Aeußerlich unterſchieden ſich daher die Tempel auch durch nichts
Anderes von den Privathäuſern als durch ihre Säulen und ihr
Giebelfeld Der größte von ihnen in Pompeji maß nicht mehr
als in der Tiefe 15 Meter und in der Breite 11 Meter Was
ihr Alter anbelangt ſo reicht die Gründung des älteſten und
ſtattlichſten bis 550 oder gar 600 v Chr zurück Derſelbe liegt
am weiteſten im Süden der Stadt und mag den früheſten ſich
hier niederlaſſenden Koloniſten als erſter Anſiedelungspunkt
gedient haben Es ſind uns von ihm allerdings nur 4 Kapitäler
und 2 SäulenReſte erhalten geblieben aber trotzdem vermögen
wir mit Hilfe von Analogien uns ein vollſtändiges Bild von
allen ſeinen Maaßen und Dimenſionen zu machen weil wir
wiſſen daß der griechiſche Tempel ein für alle Male in durchaus
feſtbeſtimmten Proportioneu angelegt wurde ſo daß wenn wir
von einem konkreten derartigen Gebäude auch nur ein einziges
Stück eine einzige Säule oder dergl genau kennen wir daraus uns
mit untrüglicher Sicherheit alle ſeine anderen Maaße zu
konſtruiren vermögen Man hat lange darüber geſtritten wem
dieſer ſoeben erwöhnte Tempel gehörte Es kann aber jetzt
keinem Zweiſel mehr unterliegen daß er der oberſten Gottheit

demokratie Die Beſchwerde iſt gewieſen weil die in der
Schrift abgedruckte Rede Haſenclevers eine offene Anpreiſung
ſozialdemokratiſcher und kommuniſtiſcher Beſtrebungen enthält
In dieſer Rede iſt die Drohung ausgeſprochen daß es den Be
hörden nicht gelingen Klee der Sozialdemokratie mit Erfolg ent

egen zu treten Dieſelbe werde ihre Zuflucht zu
chwörungen nehmen deren Endziel die Ausbrüche der Kommune
ein würden ja die Partei könne ſo weit getrieben werden die
Ungeſetzlichkeit als ein Recht zu proklamiren Ferner führt die
Entſcheidung an es ſei offen verkündet daß die Sozialdemokratie
entweder die rothe Republik oder die grüne die Hoffnungs
republik erſtreben und auf dem einen oder dem andern Wege
dahin gelangen werde die herrſchende Ungleichheit aufzuheben
Somit liege in der Druckſchrift eine auf den Umſturz der gegen
wärtigen Staats und Geſellſchaftsordnung gerichtete Beſtrebung
vor welche in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe
u Tage trete e iſt die Beſchwerde wegen des Verbots des
rbeiterSängerbundes in Gotha zurückgewieſen Die Beſchwerde

hatte ſig beſonders auf die Behauptung geſtützt daß bei
einem Geſangverein nur die muſikaliſche Bedeutung des
Geſungenen in den Vordergrund trete der Jnhalt des
z runde gelegten Textes aber gleichgültig ſei Die

eichskommiſſion weiſt dies mit dem Bemerken zurück
es komme der Beurtheilung des einzelnen Falles zu zu
prüfen ob Lieder deren Text auf Beſtrebungen der im Sozia
liſtengeſetz bezeichneten Art hinweiſt nur zufällig und nur wegen
ihres muſikaliſchen Gehalts Ylngen werden oder ob die ge
fliſſentliche Auswahl einer Reihe von Liedern mit derartigen
Texten und die regelmäßige Wiederholung des Vortrags gerade
ſolcher Lieder deren Jnhalt durch die Mittel der Muſik nur um
ſo aufregender wirke die Unterzweigung gewähren daß die
Lieder die Beſtrebungen des Vereins bezeichnen Dieß ſei in
vorliegenden Falle mit Recht angenommen worden Auch die
Beſchwerde gegen das Verbot des Bundes der Tiſchler und ver
wandter Berufsgenoſſen iſt zurückgewieſen weil die in der Ver
einigung gehaltenen Vorträge außer Zweifel ſtellen daß der ge

tet Bnno die im Sozialiſtengeſetz bezeichneten Beſtrebungen
verfolgt

Nach dem Bl ſind auch die ſozialdemokratiſchen
Präſidentinnen die Frauen Hahn Canzius und Stäge

mann aus Berlin ausgewieſen worden
Jn Wilmersdorf bei Berlin hat dieſer Tage ein Mitglied eines

Gewerkvereins von der Polizeibehörde eine Aus weiſungs
ordre erhalten Weshalb iſt noch nicht bekannt Vor drei
Jahren ſoll der Betreffende der Sozialdemokratie angehört haben
ſeitdem jedoch nicht mehr Wie man vernimmt hat
des Anwalts der Gewerkvereine der Miniſter des Jnnern die
Ausführung der Ordre einſtweilen ſiſtirt und Bericht eingefordert
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Tagesordnung I Erſte Berathung des Geſetzentwurfs

betreffend die Bildung von Waſſergenoſſenſchaften
Abg Bieſenbach erklärt ſich namentlich gegen den S 20 des

Entwurfs Solidarhaft der Genoſſenſchaften Dieſe Art von
Genoſſenſchaft habe bisher noch Niemandem zum Segen gereicht
Der Bruch der Düſſeldorfer Gewerbe Bank liefere dafür den
unzweideutigſten Beweis Die unbedingte Solidarhaſt ſei nur
in den Fällen zuläſſig in denen die Genoſſenſchaft unter Staatskontrole ſtehe Es ſeien deshalb auch in letzter Zeit die meiſten

Segen in Aktiengeſellſchaften umgewandelt worden
Widerſpruch
Abg Schellwitz ſpricht in gleichem Sinne Der 8 20 werde

die Grundbeſitzer abhalten in die Genoſſenſchaften einzutreten
Ueberhaupt ſcheine ihm das ganze Verfahren namentlich der
Jnſtanzenzug viel zu ſchwerfällig Er wünſche an Stelle des
Oberpräſidenten die Verwaltungsgerichte zu ſetzen

Abg Wiſſelink will der Beſtimmung über Bildung freierSſenheten nicht war weil er an dieſelbe ſo weit
gehende Befürchtungen wie der Vorredner nicht knüpfen könne
und beantragt die Vorlage an eine beſondere Kommiſſion von
21 er zu verweiſen

Abg Frhr v SchorlemerAlſt macht zunächſt dem Land
wirthſchafts Miniſter den Vorwurf dem Hauſe ein zu großes
Arbeitspenſum zuzumuthen Wenn es ſo weiter gehe dann werde
nicht nur die Arbeitsluſt ſondern auch die Arbeitskraft darunter
leiden Was die Vorlage anlange ſo betrachte er dieſelbe nur als
eine Abſchlagsanzahlung auf dem Gebiete des Waſſerrechts Die
Vorlage ſei in der Motivirung ſehr gut gearbeitet Jm Uebri
gen ſei aber 25 er der Meinung daß die Solidarhaft ſich für
die freien Genoſſenſchaften nicht eigene Das SchulzeDelitzſch ſche
Genoſſenſchaftsgeſetz ſei für dieſe Art von Realkredit in keiner
Weiſe anwendbar Er halte es für richtiger wenn die freien
Genoſſenſchaften für ihren Kredit als Hinterhalt beſtimmt be
zeichnete Realobjekte aus dem Beſitze des Einzelnen hergeben oder
wenn dieſelben nach dem Muſter der Landes KulturRentenbanken
geregelt würden

Abg Pariſius Das Prinzip der freien Genoſſenſchaften

eheimen Ver üb

nicht hierher gehörig An dem Bankerott der Gewerbe
Düſſeldorf ſei ſchuld daß dieſelbe alle Kautelen des G
ſchaftsgeſetzes abſolut nicht beobachtet habe
Genoſſenſchaften ſeien indeß nicht Perſonal
noſſenſchaften am Platze Zu bedauern ſei da

en
Für die frage

Wenn M
er Bau und Verbeſſerung von Kanälen durch Genoſſen

aus dem Entwurf ferngeblieben ſeien Redner beantragt afte

Kommiſſion von 14 Mitgliedern einLandwirthſchafts miniſter Pr Friedenthal erklärt d
er ſchon früher für freie Genoſſenſchaften c ſchieden h i
Er ſei jedoch der Meinung daß PerſonalgenoſſenſchaftenSolidarhaſt allein die nöthigen Garantien geben Die Solidt
haft ſei hier nur das Supplement der Rechtsperſönlichkeit a
haften Die Vorlage erleichtere die Bildung der

noſſenſchaften und biete betreffs der Zwangszuziehung von g
ſitzern erhebliche Vortheile Daß der Entwurf nicht mit d
früheren Reſolutionen übereinſtimme ſei nicht zutreffend
das Haus habe doch mit ſeinen Beſchlüſſen nicht jede Jnitigeder Re unmöglich machen wollen Der a in

eine Behörde kö 0önne rig ohne weiteres aufgegeben werden
man nicht das ganze Meliorationsweſen ſtark ſchädigen oder
unmöglich machen wolle Die Vorlage biete übrigens mit ihn
Beſchwerdewege der Garantien genug gegen Mißbrauch vo
Seiten der Behörden Der Miniſter erklärt ſich mit e
Aenderung des Geſetzes einverſtanden wenn die Kommſſ
einen Erſatz für die Solidarhaft finden ſollte der dieſelben V
theile wie dieſe zugleich aber auch alle diejenigen Garantien
bietet die den juriſtiſchen Anforderungen dem Realrecht und de
Grundbuchordnung entſpricht

Abg Mi quel begrüßt die Vorlage mit Freude da ſie einen
offenbaren Bedürfniſſe entgegenkomme Auch die Richtung
dem dieſem Bedürfniſſe entſprochen werde ſei im Allgemeing
v Jm Uebrigen theile er die Bedenken der Vorredne
Dergleichen Genoſſenſchaften bedürften gar keines Kredits un
bezweckten auch nicht die Erlangung eines ſolchen ſondern haupt
g lich nur die Unterhaltung beſtehender Anlagen Er glauhe

aher daß die Solidarhaft nicht nothwendig ſei daß eine ſolch
nur viele Grundbeſitzer abſchrecken würde Redner hofft auf eine
Einigung mit der Regierung und empfiehlt eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern

Standpunkt dargelegt wendet ſich Abg Bieſenba e in ziemli
ſcharfer Weiſe gegen perſönliche Angriffe des Abg Pariſius der
ihm Unkenntniß des Genoſſenſchaftsweſens vorgeworfen habe und
gegen das neuerliche Auftreten der Fortſchrittspartei überhaupt
die immer gleich mit Vorwürfen bei der Hand ſei Er hohe
die Solidarhaft bekämpft weil er vollſtändig von deren Schädlich
keit durchdrungen ſei Er könne eine ganze Reihe von Genoſſen
ſchaften nennen die bereits verkracht ſind oder nahe daran ſind
zu verkrachen Die unverantwortliche Wirthſchaft in Düſſeldor

eVer Abg Pariſius möge ſich doch einmal auf den Standpunt

des armen Volkes ſtellen das in die Genoſſenſchaften trete ohm
ſich der weitwirkenden Verpflichtungen der Solidarhaft bewußt
zu ſein Vielleicht würde ſein Urtheil dann ein anderes ſein
Die Diskuſſion wird geſchloſſen und die Vorlage an eine beſon
dere Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen

II Erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Errich
tung von Landeskultur Rentenbanken
J w zur Förderung der Bodenkultur insbeſondere zu Ent
und Bewäſſerungsanlagen Wegeregulirungen Waldkulturen
Uferſchutzanlagen Rentenbanken zu errichten welche Darlehne
egen 414 Proz und Proz jährlicher Tilgung in Form vor

Rentenbriefen gewähren Für dieſe Darlehne die unkündbar
ſind iſt mit ländlichen Grundſtücken in Hypothek oder Grund
ſchuld Sicherheit zu leiſten
ſollen im Uebrigen Provinzialanſtalten ſein und auf Antrag de
Provinzial Landtages errichtet werden

Es erhebt ſich hierüber eine längere allgemeine Debatte in
welcher zunächſt Abg Weſſelink den Antrag ſtellt die Vorlage
an die ſoeben eingeſetzte Kommiſſion zu verweiſen

Abg v Ludewig iſt der Anſicht daß das Geſetz der Land
wirthſchaft doch nur wenig nützen werde Ehe man die Mittel
ſchaffe bebaute Felder zu melioriren ſollte man erſt dafür ſor

eines die Land wirthſchaft wieder dauernde Arbeitsverhältniſſe
erhalte

Entwurfs durch eine Kommiſſion
Abg v Behr Behrenhoff wünſcht eine Erweiterung des

Geſetzes der S 6 beſchränke die Beleihung zu ſehr

Abg Frhr v Schorlemer Alſt wünſcht ebenfalls eine Aus
dehnung der Beleihung über die Grenze der Vorlage hinaus be
kämpft aber die Staatsgarantie denn
ſituirten Landestheile zu ſehr zu Gunſten der ärmeren angeſtrengt

Miniſter Dr Friedenthal gl
Banken der Staatsgarantie gar nicht entbehren könnten gerade
die Garantie werde das Mittel ſein von dem Geſetze Gebrauch

u machen Man müſſe das Geſetz ſo auffaſſen daß diejenigenProvitece die ähnliche Jnſtitute ſchon beſitzen nicht weitere neue

ſei allerdings anzuerkennen aber die Solidarhaft ſei in der That errichten werden ſondern daß innerhalb der beſtehenden Organ

und Beſchützerin der Stadt das will ſagen der Aphrodite ge
weiht war

Von den in dieſem Tempel gemachten Einzelfunden iſt vor
allem ein Aſchenbehälter zu erwähnen welcher ohne Zweifel zur
Aufnahme der bei den der Gottheit dargebrachten Brandopfern
abfallenden Aſche beſtimmt geweſen iſt Ebenſo unzweifelhaft
dürfte es auch ſein daß ein vor dem Tempel befindliches von
8 Säulen getragenes Gebäude über deſſen Zweck man lange Zeit
geſtritten hat nichts Anderes als das Veſta Heiligthum Pom
peji s darſtellt deſſen Feuer Tag und Nacht erhalten werden
mußte Man hatte von hier aus eine herrliche Ausſicht auf
die Umgebungen den Golf Neapel Capri Herkulaneum Sor
rent u ſ woran wir u A durch eine von den Stadverord
neten Pompeji s angeſchaffte Bank durch ſchöne Treppenſtufen
u ſ w erinnert werden Uebrigens hat man dieſen Tempel
nach der erſten großen Kataſtrophe im Jahre 69 n Chr zunächſt
nicht wieder herzuſtellen geſucht vermuthlich weil ſeine groteske
Bauart etwas drückend gegenüber der ganzen Umgebung erſchei
nen und dem allgemeinen Geſchmacke der Bürgerſchaft nicht mehr
ſo recht zuſagen mochte

Außer dieſem der Aphrodite geweihten hatte Pompeji noch 7
andere Tempel von denen aber beim Einbruche der End Kata
ſtrophe nur ein einziger der JſisTempel vollſtändig fertig ge
weſen iſt Er war ein römiſcher Tempel d h ſeine Schwelle
lag genau in der Mitte des ganzen Poſtaments auf welchem er
ruhte An ihm können wir u A deutlich eine beſondere Eigen
thümlichkeit des antiken Tempels überhaupt ſtudiren die
ungleiche Zahl der Stufen Der antike Menſch hielt nämlich an
dem Vorurtheile feſt daß man nur mit dem rechten Fuße zuerſt
den Tempel betreten dürfe Um nun in dieſer Beziehung mög
lichem Jrrthum beſſer vorbeugen zu können gab man den Stu
fen eine ungleiche Zahl ſodaß der Ankommende ſetzte er nur
überhaupt mit dem rechten Fuße auf der erſten Stufe ein
a in den Tempel ſelbſt mit demſelben Fuße zuerſt eintreten
mußte

Jn dem gedachten JſisTempel haben wir eine Menge Einzel
heiten namentlich auf den unmittelbaren Kultus bezügliche ge
funden aus denen hervorgeht daß derſelbe unmittelbar zur Zeit
der Verſchüttung jedenfalls von ſehr Vielen als Zufluchtsort

Verſpätet wegen Raummangel

Gliedmaßen welche die Gottheit wie man glaubte geheilt hatte
und in deren plaſtiſcher Verſinnbildlichung die geheilten Kranken
ſomit ihren Dank darbrachten Wie uns übrigens berichtet wird
war dieſer Tempel auf Koſten eines Einzigen und zwar eines
bjährigen reichen Bürgerſohns erbaut worden welcher dadurch
die Anwartſchaft ſich erwarb dereinſt Stadtverordneter zu wer
den eine Ehre die zu erreichen ihm beiläufig bemerkt durch

Bekanntſſeinen frühzeitigen Tod unmöglich gemacht worden iſt
Eine kaum geringere öffentliche Bedeutung als die Tempel

hatten die Theater die wir uns allerdings einigermaßen anders
als die unſeren heutzutage vorzuſtellen haben
ihre Architektur eine ganz andere und mußte eine ganz andere
ſein weil ſie einmal nur zu Aufführungen für einige Tage im
Jahre beſtimmt waren und demgemäß dann gleich für 3 4000
Menſchen raumgebend ſein mußten und ſodann weil die Vor
ſtellungen in freier Korreſpondenz mit dem darüber ſich wölben

Handlungden Himmel ſtattfanden Aber in Wechſelwirkung mit dem un
endlich größeren Zuſchauer Raume mußte auch die geſammte Jn
ſzenirung und Darſtellung eine andere werden Damit die
Künſtler den am Weiteſten und höchſten Sitzenden nicht gar zu
klein erſchienen mußte man die nätürliche Größe derſelben künſ
lich erhöhen und ſo kam man ihnen denn nicht nur mit unter
die Füße geſchnallten bis zu 1 Fuß hohen Stelzen denen dann
natürlich wieder rieſige Schleppen entſprechen mußten ſondern
auch mit allerhand Polſtern und Wülſten an Armen Füßen
u ſ w und rieſigen Chignons Locken Bärten und Geſichts
masken zuhilfe
daß man ſie als wahre Waſſerköpfe bezeichnen möchte

Wenn wir alle dieſe Verhältniſſe in Rückſicht ziehen dann be
greifen wir auch ohne Weiteres daß alle Bewegungen un
Reden der damaligen Schauſpieler langſam bedächtig gemeſſen

ſtanden zu werden ſozuſagen mathematiſch abgemeſſen in die
Menge hineingerufen um nicht zu ſagen hineingebrüllt werden
mußte ſowie auch weshalb den Alten weibliche Schauſpieler die
ja in ihrer natürlichen Erſcheinung und Art doch nicht z
gebrauchen geweſen ſein würden vollſtändig entbehrlich und durch

bloße weibliche Masken hinter denen Männer ſtecktent zu er
ſetzen waren

benutzt worden iſt Namentlich häufig ſind unter jenen Einzel
heiten künſtliche VotivGlieder d h Nachbildungen von ſolchen

Das römiſche Theater hatte drei Ränge auf welche die Be
völkerung ganz genau nach Stand und Anſehen geſchieden ſpſte
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ihr Reſſort a zuarenzen Es handelt ſich

Krone gegen die preußiſche Regierung zu vertheidigen

J Etatsgeſetz

Das vorliegende Geſetz ſei

J ausdrücklich ei htnetenhaus müſſe praktiſche Politik

ein B
m grbiſſener Zwiebeln ausgedrückt wurde Es kam dann wohl
n ſelten vor daß der höhere künſtleriſche Geſchmack eines Ju

n geſchaffen werden die es ermöglichen mit gleichengen Nhhere Reſultate zu erreichen
Praun hat ge en die Vorlage ſowohl wirthſchaft

Abz auch juriſtiſche un Wongielle Bedenken die aber hof

ich im S ooße der Kommiſſion vgeirat werden könntenentli Adele ſich hier um eine Angelegenheit die dem Staate
Werweiſe große Verpflichtungen auferlegen werde Es

mögli ihm dieſelbe nicht geeignet unſere finanziellen Verhält
ſcheine verbeſſern Redner wendet ſich ſodann zu einer Aus

a des Abg v Schorlemer über Einfuhr von Holz Koh
runs w der gegenüber er bemerkt daß dergleichen ſtatiſtiſche

edeutung hätten So müßte die EinfuhrZah o nicht nach See Jahren ſondern in großen In
von en von 10 20 Jahren berechnet werden dann würde man
Aden daß eine bedeutende Steigerung der m eingetre

fir ſei Der Staat dürfe nicht einer einzelnen Klaſſe Vortheile
wenden wenn er nicht alle übrigen Volksklaſſen belaſten wolle
oſe Diskuſſion wird geſchloſſen und nach einer Reihe per

znlicher Bemerkungen der Antrag Weſſelink auf Verweiſung der
Poriage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern angenommen

achdem ſodann die dritte Leſungdes NachtragesT r Feſrſtellung des Betrages der Matri
Marbeiträge für das laufende Etatsjahr debattelos mit der de

tiven Annahme des Entwurfs geendet hat folgt die erſteFerathung des Geſetzentwurfs betreffend Abänderungen
der geſetzlichen Beſtimmungen über die Zuſtändig
keiten des Finanzminiſters des Miniſters für diehen Angelegenheiten und des P
niſters für Handel Gewerbe und öffentliche Ar

beiten
Dr Gneiſt ſpricht ſich gegen die Vorlage aus Einege herung der miniſteriellen Reſſorts in der in der Vorlage

angegebenen Weiſe ſei wahrſcheinlich zweckmäßig und wohl anzu
rathen indeſſen e ihm das Haus in dieſer Hinſicht durchaus

nicht kompetent Durch Erlaß der Krone ſeien die Miniſterien
eingeſetzt und es ſei eine Prärogative der Krone ihre Miniſter
u ernennen und dabei ihren miniſteriellen Wirkungskreis d h

um eine konſtitutionelle
Frage in welcher der heutige Beſchluß als Präzedenzfall von un

M geheurer Wichtigkeit im Jntereſſe der ſtetigen Entwickelung des
ganzen Staates für alle Zeiten maßgebend bleibe Für das
Haus ſei die Frage nur als Finanzfrage zu behandeln und er
bitte daher die Vorlage an die Budgetkommiſſion zu verweiſen

Abg Dr Lasker wünſcht nicht daß die Grundlagen unſeres
Staats fortwährend verändert werden durch MiniſterialVer
fügungen über Reſſortverhältniſſe und iſt darum ſranid der
geſetzlichen Feſtſtellung der Grenzen der Miniſterialreſſorts Der
notorielle Jnhalt der Vorlage gehöre aber erſt in die zweite
Berathung des Etats Dem Abgeordneten Dr Gneiſt wolle er
entgegnen daß ein Beſchluß des Abgeordnetenhauſes im Sinne
dieſes Geſetzes keineswegs inkonſtitutionell ſei und daß daſſelbe
keineswegs Herrn Dr Gneiſt verpflichte die Prärogative r

in
Geſetz könne nicht anders als geſetzlich abgeändert werden es
frage ſich nur ob man die Miniſterialorganiſation durch das

oder durch ein Spezialgeſetz abändern wolle
auch keine Deklaration wie

ſondern die Motive beabſichtigen
neuen Rechtszuſtand Das Abgeord

pra o treiben und da frageer ob denn wirklich ein europäiſcher Staat Miniſterial Reſſorts
durch einfache Verwaltuugsordres abändern laſſe Das geſchehe
nirgends und neuerdings erſt habe auch Jtalien ſich für Ab
änderungen durch die Geſetzgebung entſchieden Alſo wie ſei es
denn möglich von einem Geſetzentwurfe deſſen Text die Unter
ſchrift des Königs trage zu behaupten er vermindere bie Prä
rogrative der Krone Es ſei unwahr daß man damit dem
Herrenhauſe eine erweiterte Mitwirkung in Bez auf den Etat
einräume denn auch jetzt ſchon beſitze daſſelbe eine ſolche wenn
auch beſchränkte Mitwirkung Auch heute könne das Herrenhaus

der Vorredner meine
einen

wenn das Abgeordnetenhaus die Etatsvorlage ihm nicht zu Danke
verändert habe dieſelbe einfach im Ganzen ablehnen Eine ge
ſetzliche Feſtſtellung des Reſſorts empfehle ſich auch deshalb weil
mit ihr eine direkte Abänderung ſehr rn Geſetze ver
bunden in müſſe in denen die betreffenden Reſſorts genannt
ſeien Den Gneiſt ſchen Ausführungen gegenüber habe er den
einen Troſt Die Doktrin ſei ſehr ſtark und mächtig ſie werde
aber nicht im Stande ſein koyſtitutionelle Rechte zu verkümmern
a ubrgckeln die von der Regierung ſelbſt anerkannt ſeien

eifall links

Abg Freiherr von Zedlitz und Neukirch Es kommeihm hauptſächlich auf die Klarlegung der ſtaatsrechtlichen Seite
er Vorlage an Der Abg Dr Lasker behaupte ein Wer
könne nur durch Geſetz abgeändert werden Das werde aber

J widerlegt durch die konſtante Praxis ſeit der Zeit wo Preußen
Oft genug ſeien einſeitigüberhaupt ein Verfaſſungsſtaat iſt eſſen eingeführtur erordunng der Krone

worden z B durch das Eiſenbahngeſetz von 1838 durch Ab

e ä
matiſch vertheilt war Um Jeden den ihm zukommenden Platz
leichter finden zu laſſen war der geſammte hufeiſenförmige Zu
ſchauerraum in 7 Keile Felder eingetheilt Das Recht auf irgend
einen Platz erlangte man durch den Erwerb einer Theatermarke

welche zugleich die Angabe des Keils und der betr Banknummer
enthielt Die Plätze waren ziemlich eng höchſtens 1 Fuß breit
weshalb auch z B Ovid hervorhebt daß ſich das Nebeneinander
ſten im Theater außerordentlich zur Anknüpfung von zarten

J tief als die moderne weil immer höchſtens vier Perſonen auf
ein Mal gleichzeitig auftraten Eine Eigenthümlichkeit der an
tiken Regie war die daß die handelnden Perſonen je nach ihrer
Herkunft im Stücke immer durch einen und denſelben Eingang
ie Bühne betraten nämlich die Königsfamilie durch die mittlere

die aus der Fremde Kommenden durch die linke und die aus der
Provinz Eintreffenden durch die rechte Thür Das trug natür

J üch nicht wenig dazu bei dem Zuſchauer das Verſtändniß der
andlung zu erleichtern

ußer dem Theater im engern Sinne hatte Pompeji und
hatten die römiſchen Städte überhaupt auch ein Amphitheater
i Gladiätorenkämpfe Thier Hetzen u dergl in deſſen Räumen

e leidenſchaftliche Intereſſe der Alten für dergleichen Schau
ellungen in hellen Flammen aufzulodern pflegte wenn irgend

iner der Kämpfenden beſonders excellirte und wo in derſelben
eiſe wie auch noch in unſerer Zeit hier und da der Beifall

urch Blumen und Kranz Spenden das Mißfallen aber durch
ombardement mit den Ueberreſten ſoeben verzehrter oder

re oder irgend eines andern Dichters gegen dieſe Ver
rrungen en und ſeine moraliſche Entrüſtung darüber aus
rechen mußte daß das Amphitheater voll bis zum Brechen ſei

heater aber leer bleibe ganz ſo als ob er heute zu uns
Vche und den Beſuch der Poſſe oder des Zirkus und denjenigen

modernen Theaters gegenüberſtellte Kurz auf Schritt undDitt zeigt uns die Kulturgeſchichte daß Alles ſchon einmal da

ſen und allenthalben ſcheint ſie uns daher als ein Spiegel
n a hem uns unſer eignes Bild und zwar nicht allemale Stück

ichelhaft für uns entgegentritt

e 5 Aen S 43 a 3 m 3 V t ix v 4 e n h

änderung der Gewerbeordnung die Ablöſung des Handelsmi
niſteriums vom ginn miniſterium In der That ſei nach
reußiſchem Verfaſſungsrecht die Abänderung des Reſſorts eine
rärogative der Krone und es müſſe auch de lege ferenda ſo

verfahren werden wie bisher In dieſer Hiuſicht habe im vori
gen Jahre im Reichstage Herr Dr Bamberger ausgeführt wie
unerläßlich für jede größere Staatsverwaltung eine gewiſſe Be
weglichkeit in den Reſſorts ſei Redner bittet ſchließlich die
Vorlage der Budget Kommiſſion zu überweiſen

Ein erneuter Antrag auf Verta ung wird nunmehr angenommen Es folgt eine Reihe perſ liche
Dr Gne iſt vertheidigt ſich gegen die ihm vom Abg Lasker
gemachten Einwürfe die letzterer aufrecht erhält

Nächſte Sitzung Dienſtag 11 Uhr Schluß 4 Uhr
2 T

Hoalle den 3 Dezember
WMWMeteorologiſche Statton

Dez 10 Ab 2 Dez 8 U Mrg
Barometer Millim 746,82 748,13
Thermometer Celſius 1,50 3,75

85 2 9 87 490Rel Feuchtigkeit
Wind NWi1 NW16 Uhr früh Der ſchwache Nordoſt hielt geſtern bei bedecktemHüknd an abends ſchwacher Niederſchlag Auch die Nacht war

trübe der Wind iſt nordweſtlich geworden das Barometer hat ſeit
geſtern ſeinen Stand kaum verändert
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

2 Dez 8 Uhr morgens Auf den britiſchen Jnſeln war das
Barometer geſtiegen im ſüdlichen Europa war es gefallen Durch
eine imaginäre Linie von Britannien zur Adria gezogen wurde
Europa in zwei Hälften geſchieden in der öſtlichen Hälfte herrſchte
ſtilles trübes nebeliges und regneriſches Wetter in der weſtlichen
weheten lebhafte Nordoſtwinde ſtellenweis war es heiter und die
Temperatur war faſt allgemein geſunken Haparanda 3 Süd
leicht bedeckt Petersburg 1 Südoſt ſtill bedeckt Moskau 0
Südoſt ſtill bedeckt Stockholm 0 Nordoſt leicht bedeckt Memel 0
Südweſt ſtill Nebel Hamburg 0 Südweſt ſtill wolkig Berlin

1 Nordweſt leicht bedeckt Breslau 0 Nordoſt leicht bedeckt
Wien 0 Nordweſt ſtill bedeckt München 2 Oſt mäßig bedeckt
Kaſſel 2 ſtill Nebel Karlsruhe 2 Nordweſt leicht wolkenlos
Krefeld 0 Südoſt ſtill bedeckt Paris 0 Süd ſchwach wolkig

Am 28 Nov 11 Uhr 35 Min wurde in Münſter ein
Nordlicht beobachtet Der tiefdunkle Wolkenſchleier der ſchon
tagüber den Himmel bedeckt hatte wurde im Oſten an einer
Stelle etwa 45 Gr über dem Horizont von einem viele Se
kunden ununterbrochen andauernden Blitzen erleuchtet Bald
nachher ſchlug der Weſtwind nach Norden um und an die Stelle
der ungewöhnlich warmen Witterung trat ſtarkes mit Regen
vermiſchtes Schneegeſtöber

Jn Comorns Ungarn hatte man am 29 v M früh um
7 Uhr noch 110 Réaumur Wärme in der voraufgehenden Nacht
nahm man zwiſchen 2 und 3 Uhr einen ſchwachen Erdſtoß wahr
dem Beben voran ging ein 3 Sekunden dauerndes dumpfes
Rollen Am 29 früh gaben die öffentlichen Brunnen für einige
Zeit kein Waſſer Ob dieſe Erſcheinung mit dem Erdbeben zu
ſammenhängt ſoll nicht behauptet werden iſt aber wahrſcheinlich

Jn Hörnöſand Schweden empfand man am 21 Novbr
nachmittags 2 Uhr eine heftige Erderſchütterung der ein ſtarkes
Getöſe folgte

Provinzial Nachrichten
Aus dem Saalkreiſe 1 Dez Ein Mitglied der Dölauer

Berghautboiſten Kapelle begab ſich vor einigen Tagen abends von
Dölau nach Cöllme um dort bei einer muſikaliſchen Abend
unterhaltung mitzuwirken Der Muſiker d in der Dunkel
heit vom Wege ab ſtürzte in einen Steinbruch brach ein Bein
und mußte nach der halle ſchen Klinik geſchafft werden Einen
gleichen Unfall erlitt in Salzmünde der dortige Poſtbriefträger Derſelde wollte den Poſtwagen beſteigen um einen Brief

einzulegen er rutſchte dabei vom Tritt ſtürzte zur Erde un
trug einen Beinbruch davon Jn der Nähe des anhaltiſchen
Städtchens Radeg aſt wollte der dortige frühere Bürgermeiſter
Kleyla einen Graben überſpringen Er hatte das Unglück zu
ſtürzen brach den einen Fuß im Gelenk ſo daß ihm derſelbe in
der halle ſchen Klinik amputirt werden mußte Jn Möſt bei
Zörbig gerieth der Landwirth H mit einem Arm in die Dreſch
maſchine die ihm die Hand total zerquetſchte ſo daß die Auf
nahme in der vorgenannten Klinik nothwendig wurde

r Weißenfels 2 Dez r Gründnung eines Vereins der
Liberalen des Wahlkreiſes NaumburgWeißenfelsZeitz hatten
ſich geſtern Nachmittag im Saale des Gaſthofes zum goldenen
Hirſch etwa 200 Geſinnungsgenſſen eingefunden Jn fünf
ſtündiger Sitzung einigte man ſich über das von einem provi
ſoriſchen Komite im Voraus entworfene Statut und konſtituirte
ſich ſchließlich als Verein unter dem obengedachten Namen mit
dem Sitz in Weißenfels Es handelt ſich bei dem Verein ledig
lich um Vorbereitungen zu Wahl Agitationen reſp um ſolche
direkt was unter Zweck des Vereins im Statut ausdrücklich
angegeben ſteht Es heißt daſelbſt Vereinigung aller in dem
Wahlkreiſe Naumburg Weißenfels Zeitz wohnenden wahlfähigen
und ſelbſtändigen Männer zur Bekämpfung entgegenſtehender
vornehmlich ſozialdemokratiſcher Geſinnungen und Beſtrebungen
Alſo neben wahlberechtigten können auch ſolche Männer Mit
glieder des Vereins werden die nur ſelbſtändig ſind Es ſollen
ſolche Mitglieder unter dem wahlberechtigten Alter zu der poli
tiſchen Thätigkeit auferzogen werden Von den Erſchienenen
waren bei Feſtſtellung der Mitgliederzahl 66 leider Viele als
hinausdebattirt zu erkennen und nachdem die wenigen An

weſenden ihren Beitritt zu erkennen gegeben verſchwand wieder
Einer nach den Andern bis ſchließlich nur noch vor einer ziem
lich kleinen Anzahl verhandelt wurde Jm Intereſſe des Liberalis
mus hätten wir daß etliche eifrige Redner ſich bei
Beſprechung der qu Sache weniger illiberal gezeigt hätten

M Erfurt 1 Dez Unter den außerordentlichen und einma
ligen Ausgaben des Etats des Kultusminiſteriums welcher
jeßt dem Landtag zur Genehmigung vorliegt befindet ſich auch
eine zweite Rate zum Neubau unſeres Seminars von 100,090
Mark insgeſammt ſind deſſen Herſtellungskoſten auf 253,000 M
veranſchlagt Geſtern ſchoß ſich im Glacis mit einem Terzerol
der 52jährige Handarbeiter Zacharias B von hier in den Unter
leib wodurch der Tod ſofort eintrat Der Mann war ver
heirathet Vater von ſie ben Kindern und hat wie man ſagt mit
ſeiner Frau und Familie nicht in gutem Einvernehmen geſtanden
Der weimariſche Ort Ollen dorf bei Erfurt wurde am Dienſtag
Abend von einer Feuersbrunſt heimgeſucht der nichts anderes
als Brandſtiftung zu Grunde liegen konnke da zwei 1000 Schritt
von einander entfernt liegende Scheunen zu gleicher ſpt in
Flammen ſtanden und vollſtändig niederbrannten Man ſah ver
dächtige Geſtalten dem grellen Feuerſcheine entfliehen konnte ihrer
jedoch der herrſchenden Dunkelheit halber nicht habhaft werden
Es iſt dies das zweite Mal in dieſen J
Dorfe ein Akt der Brandſtiftung zu konſtatiren iſt

Das Ergebniß der am 28 und 29 v M in den letzlinger
Forſten abgehaltenen iſt folgendes Am erſten Tage
wurden erlegt 15 Stück Rothwild 5 Rothhirſche und 10 Stück
Mutterwild 279 Stück Damwild 37 Stück Schaufler und 212
Stück Mutterwild und 152 Stück r ritd Am zweiten
Tage zierten die Strecke 6 Stück Rothwild 3 Hirſche und 13

tterwild 248 Stück Damwild 94 Schaufler und 154
Stück Mutterwild und 1 Haſe

önlicher Bemerkungen Abg e

d Bau 300 Arbeiter beſchäftigt die

ahre daß in dem b

gefunden von denen einige Menſchenknochen welche reinweiß und
unbeſchädigt waren enthielten

Dem Kreisgerichtsrath Oelz en in Erfurt iſt die Funktiondes btheilunge 8WSirigenten bei dem Kreisgericht daſelbſt über

tragen die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung iſt ertheilt Kreisgerichtsrath Reiſig in Naumburg a S dem Förſter Ebers
zu Salchau J im Kreiſe Gardelegen iſt das allgemeine Ehren

e n dichen Ak ſſirt die Bräune in be
Auch in dem Städtchen en graſſirt die Bräune indenklichemj Maaße und rafft re Wehr Opfer hinweg ſo daß

eS wohl gerathen erſcheinen möchte energiſche Maßregeln durche der Schlulen dem weiteren Umſichgreifen entgegen

Unter dem Rindviehbeſtande des Ziegeleibeſitzers Ern ſt zugehe blingen iſt die Man et erf Tr aus
Endlich nach ſechsjähriger Mühe und enormem Koſtenauf

wande hat die Grube Alexander bei Förd r ihren
Schacht durch die Oberflötzkohle und das zwiſchenliegende Mittel
durchgebracht und die Unterflötzkohle erreicht Die Qualität
dieſer ſoll entgegen der Oberflötzköhle eine gute ſein

E Leipzig 2 Dez
hieſigen eher gelbatt
ehrten Heldenkaiſer i

Der im vergangenen Sommer von der
gefaßte Beſchluß perſönlich dem ver

re Ovationen darzubringen war nichtvunerge en geblieben jetzt wo der ſchwergeprüſte Monarch das
erſte Mal wieder ſeine Fgwiſadt betreten ſoll und zwar völlig
ar betreten ſoll ſchien der nete Zeitpunkt gekommen

en damals nur aufgeſchobenen Beſchluß auszuführen Und ſo
glaubten denn einige unſerer Studenten von all en Seiten her
angeregt die Sache in die Hand zu nehmen und die nöthigenvorbereitenden Schritte do zu thun Allein ſchon der egſte
der wichtigſte mißlang Auf eine bez Anfrage lief heute vom
Berliner Polizeipräſidium folgendes Schreiben ein
Euer Wohlgeboren beeile ich mich auf die gefällige Anfrage

vom geſtrigen Tage et zu erwidern daß da das Komite
für die Feier der Rückkehr Sr Majeſtät des Kaiſers und
Königs nach Berlin feſt daran hält daß an der Spalier
bildung bei dem Einzuge Sr Maj nur die hieſigen höheren
Staatslehranſtalten die Krieger und Veteranenvereine und die
Turner betheiligt werden ich zu meinem Bedauern nicht in
der Lage bin der dortigen Studentenſchaft die Theilnahme an
der Spaälierbildung zu ge tatten Der Polizeipräſident v Madai
Berlin /12 1878 So ſtehen ſich denn unſere Studenten da
ihnen eine offizielle Betheiligung nicht verſtattet worden zu einer
offiziöſen veranlaßt und wie ich höre von dem betr Unterzeich
ner ſind bis heute Mittag bereits über 1000 Billets zu dem betr
h ntertrazug verkauft worden und zwar vorzugsweiſe an Stu
enten

Der Stationsvorſteher der Weimar Geraer Eiſenbahn R
zu Krafts dorf iſt gefänglich eingezogen worden weil er ſich
Unterſchlagung en hat zu Schulden kommen r

Am 26 Nov kam wie das Gerager Tagebl exzählt in
Liebſch witz Station Wolfsgefährt bei Gera ein 11 jähriges
Mädchen an welches von Amerika aus ganz allein nur mit
einer Karte die es dem Wohlwollen der Kondukteure und Paſſa
n zu ſeiner noch in Liebſchwitz wohnenden Mutter
gereiſt war

Jn Soſa bei Eibenſtock brannte am Sonntag das Wohn
haus des Bergarbeiters Unger total nieder Dabei hat ſich der
ſchreckliche Vorfall ereignet daß der faſt gänzlich erblindete
Zljährige Vater des Beſitzers in den Flammen umgekommen
iſt Derſelbe wollte aus dem brennenden Hauſe noch etwas
retten und verunglückte dabei

Vermiſchtes
T Der König von Bayern läßt auf der Jnſel Herren

Chiemſee nach dem Verſailler Vorbilde ein Schloß bauen Der
Umfang der Baulichkeiten wird von Kwalt en Dimenſionen
ſein und dürfte dem der münchener Reſidenz gleichkommen Als
Bauzeit ſind 15 Jahre in Ausſicht genommen Die Koſten ſind
auf 36 Millionen Mark veranſchlagt Gegenwärtig ſind bei dem

m n auf HerrenChiemſee ſelbſt in Baracken wohnen Als Baumaterial werden
Ziegelſteine verwendet die auf einer Rollbahn mittelſt Lokomo
tive zum See befördert werden Von dort werden ſie auf Schiffe
verladen welche dann ein Zanpfühif auf die Jnſel ſchleppt
Bemerkenswerth dürfte noch ſein daß ein Kanal von einem Ende
der Jnſel bis zum andern projektirt iſt Auch ein Leuchtthurm
wird an wovon heit der fraglichen V el

T IJn der Angelegenheit der fraglichen Verwandelung derWüſte Sahara in ein Meer ſoll ſich neuerdings der berlihmte
Erbauer des SuezKanals Ingenieur von Leſſeps in Begleitung
des Jngenieurs Wiſe der durch ſeine Arbeiten über das Durch
ſtechen des Jſthums von Panama bekannt iſt von Tunis aus
e Gab begeben haben um daſelbſt Unterſuchungen in der ge
dachten Richtung anzuſtellen

Das nennt man Anhän lichkeit haben Jn dem Hauſe
tarb dieſer Tage die Wittwe GLeipzigerſtraße 67 zu Berlin

im Alter von 66 Jahren Sie war die ſeßhafteſte Mietherin
jenes Hauſes denn ſie wurde in demſelben Soren und erzogen
verheirathete ſich dort und wohnte daſelbſt bis zu ihrem Tode

Loint de und loint deſ Ein hübſches Wortſpiel das
leider keine Uebertragung ins Deutſche zuläßt macht anläßlich
des neueſten Briefes des Grafen Chambord gegenwärtig inFrankreich die Runde Es beſteht in folgendem Zwiegeſreach

Sie bemühen ſich wut ich bleibe dabei daß es nur ein
regelmäßiges und ſtabiles Regiment giebt die legitime Monarchie
Für mich iſt und bleibt der Graf Chambord oint du Seignear
der Geſalbte des Herrn Das kann ich gerne zugeben

wofern er nur zu gleicher Zeit auch loin du tröne fern vom
Throne bleibt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 3 Dez Bericht des Börſenver Secr Wei

1000 ſtill 1705 188 M abfallende Sorten billiger Rog
ßer 1000 ſtill 133 140 M Gerſte 1000 K ſtarkes Angebot
ſei zuletzt behaupteten ben Landgerſte 144 160 Chevalier bis 195 M G tenmalz 50 Kito 13,50 14 M Hafer
99 K 127 138 feinſte Sorten bis 140 M Hulſſen

früchte 50 Linſen 950 Bohnen 9 MViktoria Erbſen p 1000 K bis 200 M Kümmel 50 K
305 31 M Mais 1000 Donau neue trockene Waare
130 M bez Amerikaniſcher 185 130 M Helſaaten 100 K
nominell ohne Geſchäft Raps 255 960 Stärke 50 K
2175 22 W Spiritus 10000 Liter Proc loco feſt Kar
toffel 53 Rüben 52 M Rübol 50 29 M gefordert
Malzkeime 50 fremde 450 hieſige 5,50 M Futter
mebl 50 6767 M Kleie dioggen 4805 M Weigen

r 4 Weizengrieskleie 5 M Helkuchen 50 20 bis
Halke Z Dez Bericht von H Wagner Sohnr u Markte iſt n S 12 S n 85 K

erin er illi er u en genSe a h K br 198 l M erſte 12 Sate à Weg
br 135 144 M beſſere 147 153 feine und ier
erſte 156 186 abfallende Sorten unter Notiz Hafer 12äcke e h K eng W ehe m u gegen
30 amerikaniſcher 2 M riaErbſenSäcke à 90 K br 204 210 M Lupinen 1000 K 115 M

Wafſerſtands Nachrichten rUnſtrut Arkere ſt Dez Ab am Pegel 82

Für unſere Abonnenten liegt der heutigen NummerVor einiger Zeit wurden in Pratau beim Grundgrabenzu einem auſsiſührenden Gebäude 10 bis 12 Stück Urn en auf
ein Wandkalender für 1879 bei



Berliner Damen PräntelFab
e Auswahl der elegant Winter Mäntelanzu T Tünmen für die r ber rühren

auſend Wintermänteln Bekannte eellität Größtes
zu jedemTuchstickereien re

Engros Schlüssler C0 En detail
Strumpfwaaren Fabrikanten auf hieſiger Strafanſtalt

Verkaufslocal gr Ulrichsſtr 50
empfehlen zur Winterſaiſon ihre ſo gediegenen und billigen

k von Welsch
r Reſtbeſtnde Ka

reiſe un ehlen ſiaſien ager von ſämmtlichen Provinzialſtädten Deutſchlands

zu räumen verkauft bei

Fabrikate aller Arten Strumpfwaaren als da ſind Strick
Jacken Unterhoſen woll Hemden für Herren und Damen
Socken Strümpfe Kinderſtrümpfe Patentlängen e

Socken in reiner guter Wolle à Paar 85 4
Damen Strümpfe in reiner guter Wolle à Paar 1,25

Bei Abnahme von Dtzd an jedes Paar um 5 4 billigerl
Reichhaltig ſortirtes Lager von Strickgarnen in Wolle

und Baumwolle zu Fabrikpreiſen

Das Korb Galanterie u Spielwaaren Gevchäft

fustav Reiling Schmeerſt 12
iſt gut aſſortirt und gütiger Beachtung beſtens empfohlen

Meine Weihnachts Ausſtellung
welche in dieſem Jahre alle früheren übertrifft eröffne ich

Mittwoch den 4 d Mts

oße Steinſtraße 8 Ecke der Barfüßerſtraße
enmänteln und Rerbstmänteln guter Qualitäten für Erwachſene und Kinder werden um
dieſelben zu außergewöhnlich vortheilhaften Weihnachtsgeſchenken Fortlaufender Beſtand von über

Preiſe nur um ſolche Frau A Koeppe Markt

Zu prakkiſchen Weihnachts Gelchenken
empfehle ich wegen Aufgabe meines Geſchäfts von meinem Waarenlager zu den

billigſten Preiſen
Sammet Hosen für Kinder
Kleidchen CTäckehen Schürzen
Trage Häntel Puppenmäntel
Käppehen Nachtkappen
Oapotten und Barrettchen
Für neugeborene Kinder

fertige Ausstattungen

Rettzeug in weiss und bunt
Fertige Wäsche aller Art
Leinen und Dowlas
Flanelle und Barchende
Tischdecken a 2 Mark
Kommodendecken a I 25 MarK
Vlanell und Filz Röcke

Emilie Schmidt gr Ulrichsstr 23

In Weihnacſtogeſchenken
paſſend empfehle in neuesten Muſtern und reichſter Auswahl
meine Kunst und Luxus Gegenstände bei eivilster

als Elegante broncene Kronen zu Gas und
erzen Wandhàängeleuchter Wandarme Tafelleuch

ter Tafel Aufsätze Rauchservice Schreibzeuge
Schaalen in Bronce Porzellan und Eiſenguß Kannen und
Vasen feine Ziertischehen mit reichverzierten Eiſen Mar

A mor u Ebenholzplatten Blumen u Oandelaberständer W n ig der
S Photographierahmen in ſauberſter Ausführung u reichſter n tJ Auswahl Figuren und Gruppen in Bronce für Zimmer und BieberJ Gärten dieſelben in Gyps und Elfenbeinmaſſe Aquarien Me Arbeite

dem
maligen

Die te
d ih

achten
ken Nar
natlichen

en

ur Au
te folge

d 9 rn
oſſen

zraleich mit einem WeihnachtsAusverkauf zu herabgeſetzten Preiſen
ie ich im Nachſtehenden theilweiſe bekannt gebe
Nachtlampen ſchon von 45 4 an
Küchenlampen ſchon von 60 4 an
Tiſchlampen mit Rundbrenner von 2 60 4 an

Tiſchlampen mit Rundbrenner und Kugel ſtatt Schirm von 5 an
Ha nen 14 mit Flaſchenzug in allen Farben und Broncen jede

röße zu 9 10 12 A bis zur Feinſten auch mit Außenlampen und
2armige Hängelamven

Lampen auf Gasarme zu ſchrauben complett A 5
W Für jede bei mir gekaufte Lampe leiſte ich

und geruchloſes Brennen Ferner
Briefkaſten fein lackirt von 2 50 4 an

De Einen Poſten größte Waſſereimer f lackirt 2 Mk 50 Pfg
Kaffeebretter von 35 an Bredkörbe u Fruchtſchaalen 50 u 60
Kaffee u Zuckerbüchſen fein broncirt für Pfd 40 für 1 Pfd 50Schippchen mit Feger 1 Zuckerdoſen fein von 50 an

rühſtückdoſen 50 Botaniſirtrommeln u Tonnen von 50 4 an
parbüchſen 50 Salz u Pfeffermenagen 50 Sandnäpfe 50

Zahnbürſtenhalter 45
Zu äußerſt billigen Preiſen empfehle noch

Brodkaſten jeder Größe Salz und Mehlfäſſer Kaffeemühlen Kochgeſchirrblau und weiß emaillirt Kohlenkaſten ſchwarz und fein lackirt Kohlenlöffel

Feuerzangen Aſchenſchippen Plätthaken Aſcheneimer Aufwaſchſchüſſeln Meſ
ſerſpüler Meſſerkörbe Meſſer und Gabeln Löffel in Britannia und Neuſilber
auch Documentenkaſten Fenſterſpiegel Vogelkäfige und noch vieles andere
Wiener Kaffeemaſchinen in Meſſing und engl Kupfer zu Spottpreiſen

Eine Parthie e än um damit zu räumen zu jedem annehm
baren Preiſe Chriſtbaumtüllen und Chriſtbaumſchmuck in noch nie

geſchützt
Um

GustGarantie für helles

h B9 ß z

Badewannen
Kinderbadewannen
Bidets mit Steingutschüssel Badekannen
Biüdets mit Blechschiüssel

gütigen Beſuch bittet

GlIüüeclc Bildhauer
Richard Schnabel Leipzig

daillions u Büsten Tontainen für Zimmer u Gärten c
Sämmtliche Broneewaaren ſind vor Schwarzwerden

Hochachtungsvoll 8
Verkaufslocal Leipzigerſtr 64
Atelier gr Ulrichsſtr 12

Nr 7 Wintergartenſtraße Nr 7
empfiehlt

c Bouche Apparate
I Das Beſte dieſer Päder

Ausführliche Beſchreibung und Gebrauchs Anweiſung ſteht auf Verlangen
franco zu Dienſten

in Tiünk
9

Sitzbäder
Fussbäder

OIosetseſehener Auswahlz hat Kiſten nehme wieder zurückS Bei Aufträgen nach auswärts Packun e
M önig Rathhausgaſſe Nr 9
Christian Voi t

Pelzwaaren Lager eigner FabrikK
Schmeerſtraße

empfiehlt Reise Geh n Hauspelze Damen
garnituren in allen Pelzarten von den feinſten bis zu den
geringſten Vusssäcke Fusskörbe Pelztep
piche Jagdmuffe Pelzhandschuhe in Glacé
und Waſchleder c

Größte Auswahl in Zobel u Nörz Glarnituren

Emil Franke
gr Alrichs u Ateinſtraßen Ecke

empfiehlt das Neueſte der Saiſon in

Hüten Mützen Shlipſen
Handſchuhen u Hoſenträgern

S Hüte werden gewaſchen gefärbt undh moderniſirt

Dritter Theil
Naturstudien

Die botanischen 200logischen und
Akklimatisationsgärten Menagerien
Aquarien und Terrarien in ihrer ge

gen wärtigen Entwickelung
Unter Mitwirkung der Direktoren

zoologischer Gärten
bearbeitet von

Ph Leopold Martin
BEraste Hälfte

Pferdedecken Schlafdecken en
Flanell und Lamas

in größter Auswahl W zu billigſten Preiſen empfiehlt
M Wehr aus Küllstedt

239 Leipzigerſtraße 79

Reisedecken Sophadecken
Reisemäntel Bayersche Jagdoppen und Roithosen

ohne Schrittnaht ehlte Fancnh Leipzigerſtraße 96 m

Kiefern Brennholz
liefere ich in Waggon Ladungen Fuhren ſowie
auch bei Entnahme kleiner Quantitäten und ge

Mit einem Atlas Von
gezeichnet von

Leopold Martin jun
1878 gr 8 Geb 7 MArk 50 Pfge

2 Hälfte erscheint in Jahresfrist
Vorräthig in der Buchhandlung

von Ludw MHofstebter in
Halle a/S gr Ulrichsſtr 17

ZSTTTTDAetznatronzum Seifekochen nebſt Recept
empfiehltAb Schlüter gr Steinſtr 6

Holländ Stearinkerzen
nd die anerkannt beſten indem

ie nicht laufen und ſehr hell und
parſam brennen empfiehlt
Alb Schlüter gr Steinſtr 6

Weinſlaschenlack

Schaukelſtühle antike Klappſtühle
Clavierſeſſel Schreibſeſſel
Fußſchemel Fußbänke

Fußkiſſen mit Wärmflaſchen
alles zu Stickereien paſſend empfiehlt

C Maseberg
Tapezier und Decorateur

gr Ulrichsſtr 9
BRüige

Pall Handeehub

bei

F O Siebert
Leipzigerſtr 9

Vngar Wein
ſowie einen ſehr guten

Rothw ein
beides unter Garantie der Rein
heit für Kinder unb Reconvales

Sohmchkce
gr Steinſtr 2

ReubkescherGevangverein
Mittwoch den 4 December Abends

centen vorzüglich geeignet einpf J

hackt billigſft Gustav Hess er Ab Somüter gr Steinſtr 6
Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

in roth blau grün u n empf

um 6 Ubr

S Heute Abend 8 Uhr
Turnü bungin Thieme s Garten

Der Vorſtand

5 Uhr Vebung für Damen für Herren

W Jahn Wruveren

NMünchner Keller
Mittw Geſell tstagärche et as

Pressler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Zur Stadt Cöln
Heute Mittwoch von 3 Uhr an

Hoſen u Enten Auskegeln
bends Pökelknochen mit Sauerkohl

Polytechnischo Gesellschaft
Verſammlung Donnerstag den 5 De
cember Abends 8 Uhr im Hötel zur
Tulpe Herr Prof Dr Märker
Ueber Milchprüfung mit Demonſtra
tionen Gäſte von Mitgliedern ein
geführt ſind willkommen

Der Vorſtand
W Taruverein Friesen

W Mittwoch und Sonn
S abend Turnübung in

t Müller s Bellevue
Der Vorſtand

nerturnverein Cröllwitz

S Die Turnübungena finden Mittwochs und
Sonnabends v Abends
8 Uhr im Krug zum
grünen Kranze ſtatt

Der Vorſtand
Für den nſexatentheil verantwortlich

önig in Halle

Mit Beilage

Weiskirc
gende

Berlin d
R LSeetio

gierung
Irſt und
d Zonenl
lksbuchh

der dor
trolör
Lie die
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ihrerſei

r Aufruf

Pm Bu
ſt trat g
gegen d
t worde

Itien ſei
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nskred
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r IIustrirter Preis Oourant gra tis R llionenr Pprf ſolleTanz Unterricht im Rosenthal Stadt Theater Herbſ
Sehnell leicht gut u billig Sonntags er VorlDie Praxis der u Donnerstags regelm Schüler werd in Mittwoch den 4 December 1878 Mupation
jeder Unterrichtsstunde angenommen 30 Vorſtellung im II Abonnement in Bosaturg eschichte Auf allgemeines Verlangen z 10 Male e Abg

T Haſemann s Töchter NumneEin vollständiges Lehrbuch über das Beſtellungen auf Billets werden recht her ſichSammeln lebender und todter Natur zeitig erbeten d Gr fkörper deren Beobachtung Erbal R raftung und Pflege im freien und ge rbſt mitfangenen Zustand Konservation Prä Bericdparation und Aufstellung in Samm haup üblungen ete PrtigenNach den neuesten Erfahrungen e e e 3 ebearbeitet e 2 J T 7 ſſchuſſeunnnaeeee WIn drei Theilen Bequeme Lehnſtühle d te n
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